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Bereits beim Betreten der Praxis-
räume reagiert das Gesamtsystem
des Menschen auf vorhandene Sin-

neseindrücke und Schwingungen. Dieser
erste Eindruck ist allzu oft geprägt von
starker Geschäftigkeit im Anmeldebe-
reich, gepaart mit unangenehm empfun-
denen Gerüchen und Geräuschen, die sich
dann – verbunden mit den persönlichen
Vorerfahrungen – zu einem ungünstigen
Gesamtbild addieren können. Dem Raum
kommt dabei eine entscheidende Rolle zu.
In einem positiven und vertrauensvollen
Umfeld, das durch Feng Shui-Maßnah-
men geschaffen werden kann, reagieren
Menschen entspannter und ruhiger. Ein
entspannter Patient wiederum ist für den
Behandler besser zu therapieren.

Die Feng Shui-Lehre
Feng Shui ist eine ca. 3.000 Jahre alte chi-
nesische Harmonielehre, die ein Teilgebiet
der chinesischen Medizin darstellt. Die
Elemente Wind (Feng) und Wasser (Shui)
stehen im Chinesischen symbolisch für das
Leben, das sich ständig wandelt und
gleichzeitig unaufhaltsam danach strebt,
doch ausgleichend zu fließen. Bei der
Kernaussage dieser Lehre, dass nämlich al-
les, was uns umgibt, Energie ist, handelt es
sich um eine Erkenntnis, die auch die Phy-
sik lehrt. So stellte Max Planck fest: „…
und so sage ich Ihnen, dass es Materie an
sich nicht gibt.“ Diese uns umgebende
Energie soll möglichst harmonisch fließen,

weder zu schnell beschleunigen, noch zu
langsam fließen. Wie die Akupunktur, die
ja ebenfalls dem chinesischen Kulturkreis
entstammt, die Energiebahnen des Men-
schen wieder in Fluss bringt, so bringt Feng
Shui die Energien der Räume wieder in
Fluss. Energien wirken häufig auf das
Unterbewusstsein und können sich zum
Beispiel in Form von Farben, Formen, Ge-
rüchen, Symbolen oder auch in Form von
Gedanken und Gefühlen darstellen. Der
Mensch reagiert seinerseits auf diese Ener-
gien mit positiven oder negativen Gefüh-
len, häufig ohne sich der Ursache dessen
völlig bewusst zu sein. Hält sich ein Mensch
in Räumen mit einem energetischen Un-
gleichgewicht auf, so hat dies eine eher un-
günstige Wirkung auf sein Gesamtsystem.
Dementsprechend günstig wirken sich
energetisch ausgewogene Räume auf den
Menschen aus.

Besonderheiten 
in Zahnarztpraxen

In Zahnarztpraxen ist der „Raum“, der
dem Menschen im Innen wie im Außen ge-
geben wird, als Ort der Kraft und Ruhe
von besonderer Bedeutung. Die Gestal-
tung einer Praxis ist eine Form der Kom-
munikation mit dem Patienten, in der sich
das Selbstverständnis und die Philosophie
der Praxis widerspiegeln. Hier erhält der
Patient seinen ersten Eindruck davon,
welchen Stellenwert er als Mensch in die-
ser Praxis haben wird. Im Feng Shui steht

Unser Gesundheitssystem ist im Wandel. Zum Paradigmenwechsel
zählt, dass Patienten sich wohlfühlen und nicht nur behandelt werden
wollen. Patientenzufriedenheit ist heute ein wichtiger Parameter des
Erfolgs. Ein patientenorientiertes Management und Erscheinungs-
bild werden dabei immer wichtiger. 
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